
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG  
 

München, 24.10.2018  

 
Danke, Bayern! 
Blutspende wieder im Aufwind  
 

 
 
Nach einem aus S icht des Blutspendedienstes des BRK (BSD) problematischen Sommer, der 
die wertvollen Blutreserven stark beanspruchte, hat sich die Lage wieder etwas entspannt.  

Georg Götz, Geschäftsführer des BSD betont: „Dies ist in erster Linie der Spendebereitschaft 
vieler Bürgerinnen und Bürger in Bayern zu verdanken, die unseren Aufrufen gefolgt sind. E in 
selbstloser Akt, für den allen Beteiligten großer Dank und Respekt gebührt.“ 

Aufgrund der geringen Haltbarkeit der Blutpräparate von lediglich 42 Tagen ist das Thema 
Blutspende jedoch immer akut. „Es wäre ein verheerender Fehler, sich auf der aktuellen 
S ituation auszuruhen. W ir sind wohlgemerkt auf dem Weg zur Normalität, ein Überschuss 
besteht keinesfalls. Gerade jetzt sind wir auf das kontinuierliche Engagement der Blutspender in 
Bayern angewiesen“, bekräftigt Georg Götz. 

Der November bietet allen Lebensrettern im Freistaat erneut zahlreiche Möglichkeiten, 
Großartiges zu leisten und die Versorgung von schwer kranken sowie verletzten Mitmenschen 
mit einer guten Tat zu sichern.  

Alle Termine und Informationen, auch zu allen Urlaubsregionen mit Sperrzeiten, sind stets 
aktuell unter der kostenlosen Hotline des Blutspendedienstes 0800 11 949 11 zwischen 7.30 
Uhr und 18.00 Uhr oder unter www.blutspendedienst.com im Internet abrufbar.  



 

 

HINTERGRUNDINFORMATIONEN ÜBER DIE BLUTSPENDE IN BAYERN: 

 

Wer Blut spenden kann:  

Blutspenden kann jeder gesunde Mensch ab dem 18. bis zum vollendeten 72. Lebensjahr. E in 
E rstspender sollte nicht älter als 64 J ahre sein. Frauen können viermal, Männer sechsmal 
innerhalb von zwölf Monaten Blut spenden. Zwischen zwei Blutspenden muss ein Abstand von 
mindestens 56 spendefreien Tagen liegen. Zur Blutspende mitzubringen ist unbedingt ein 
amtlicher Lichtbildausweis wie Personalausweis, Reisepass oder Führerschein (jeweils das 
Original) und der Blutspendeausweis. Bei Erstspendern genügt ein amtlicher Lichtbildausweis. 
 
Darum ist Blutspenden beim BRK so wichtig:  
Allein in Bayern werden täglich etwa 2.000 Blutkonserven benötigt. Mit einer Blutspende kann 
bis zu drei kranken oder verletzten Menschen geholfen werden. E ine Blutspende ist Hilfe, die 
ankommt und schwerstkranken P atienten eine Überlebenschance gibt. 
 
Der Blutspendedienst des BRK (BSD):  
Der BSD wurde 1953 vom Bayerischen Roten Kreuz mit dem Auftrag gegründet, die Versorgung 
mit Blutprodukten in Bayern sicherzustellen. E r trägt die Rechtsform einer gemeinnützigen GmbH. 
Als modernes pharmazeutisches Unternehmen ist der BSD heute ein aktiver P artner im 
bayerischen Gesundheitswesen. Mit seinen ca. 650 engagierten Mitarbeitern sowie zusätzlich 
rund 250 freiberuflich tätigen Untersuchungsärzten und etwa 16.000 ehrenamtlichen Helfern aus 
den 73 Kreisverbänden des BRK organisiert der BSD jährlich ungefähr 5.400 mobile und 
stationäre Blutspendetermine. 
 
Spenderservice:  
Alle Blutspendetermine und weiterführende Informationen für Spender und an der Blutspende 
Interessierte, beispielsweise zum kostenlosen Gesundheitscheck, sind unter der kostenlosen 
Hotline des Blutspendedienstes 0800 11 949 11 zwischen 7.30 Uhr und 18.00 Uhr oder unter 
www.blutspendedienst.com im Internet abrufbar. 
 
Medienkontakt:  
Für Rückfragen zu allen P ressemitteilungen sowie für weitere Informationen und Materialanfragen 
kontaktieren S ie unsere P ressestelle: Patric Nohe, p.nohe@ blutspendedienst.com; Tel.: 089 / 
5399 4014. Oder besuchen S ie die P resseseite auf unserer Website. 
 
 


